
Möbel-Aktion!
Zusätzlich 10% Rabatt auf alle bereits stark
reduzierten Ausstellungsstücke
in allen Abteilungen.

 Topfset gratis!
Ab einem Küchenkauf von € 5.000,- erhalten Sie
ein Topfset Senna S9 plus – AMCOOK Exclusiv
im Wert von UVP € 729,- gratis.
Nur gültig vom 1.7.–2.8.2025. Keine Barauszahlung möglich.

Jetzt Mehrwerte sichern!
 Bestpreisgarantie  Qualität, Service, beste Preise

Garantiert bis zu 10% mehr als das höchste Angebot
eines Mitbewerbers. Wir zahlen für Feingold bis zu 92,10 €/g.

Juwelier
RUBIN

ZAHNGOLD-
ANKAUF

• Goldschmuck
• Erbschaften
• Barren
• Broschen
• Silberbestecke
• Silberschmuck
• Münzen
• Ringe
• Ketten
• Bruchgold
• Zinn
• Reichsmark

Gold & Silber
ANKAUF
Der Sachverständige stets vor Ort

Prof.-Bier-Straße 1a
34497 Korbach

Tel.: 05631 986 2440
Mo.–Fr. 9.30–16.00 Uhr

Sa. bis 13.00 Uhr

E-Mail: EDT@wlz-online.de
Tel. 05631-5 60-121

So erreichen Sie uns:
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Korbach-Meineringhausen –
Neben dem Radweg, am Bahn-
hofMeineringhausen,wird am
kommenden Sonntag, 29. Juni,
um 11 Uhr das kleine Naherho-
lungsgebiet eingeweiht. Bis in
die Abendstunden ist hier für
gekühlte Getränke, Bratwurst
undMeineringhäuserBlechku-
chen und Kaffee bestens ge-

sorgt.
Auf demGelände findenEin-

heimische und Radfahrer ei-
nen gemütlichen Platz für eine
erholsamePause.Hier, aufweit
mehr als tausend Quadratme-
tern, kannman entspannt ver-
weilen. Die Fläche hat viel zu
bieten: „Friedrichs Blick, Häp-
pyHütte, große Sitzgruppe, ge-

bührenfreieE-Bike Ladestation
sowie einen kleinen und etwas
größeren Rundwanderweg.
Der nach Süden ausgerichtete
Platz bietet einen herrlichen
Blick auf den alten Meinering-
häuserOrtskernunddieUmge-
bung.
Erstelltwurdediebislangun-

attraktive Fläche vonderGrup-

pe „Wir für Meineringhausen“
vom„Dorfverein775 JahreMei-
neringhausen. Im viermonati-
gen engagierten Einsatz hat
diese Gruppe fast ausschließ-
lich in Eigenleistung einen
überaus attraktiven Rastplatz
geschaffen. Der Dorfverein hat
zudem auch ein paar tausend
Euro investiert. Dieses Geld ist

nach Auskunft von Ortsvorste-
her FriedhelmSchmidt, gleich-
zeitig Vorsitzender des Dorf-
vereins, gut angelegt. Es
kommtMeineringhäusernund
Gästenzugute.
Nun hoffen die Veranstalter

am kommenden Sonntag auf
vieleGäste.

red

Gemütlicher Platz für eine Pause
Naherholungsgebiet am Bahnhof in Meineringhausen wird eingeweiht

Naherholungsgebiet: Der neu angelegte Platz am Eder-See-Radweg nahe dem Meineringhäuser Bahnhof. PRIVAT
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Wir bieten:
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Zu verschenken

Zu verschenken: Großes Side-
board, 2 m breit, 20-bändiges Lexi-
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05631-64774
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Bad Arolsen –Aufgroßes Inter-
esse stieß der Stadtrundgang
aufdenSpurender letzten jüdi-
schenBewohnerArolsens.
DerProfilkursder Jahrgangs-

stufen 11 und 12 an der Christi-
an-Rauch-Schule stellte bei der
Veranstaltung mit der Arolser
Bezirksgruppe des Geschichts-
vereins den überarbeiteten
Stadtrundgang auf den Spuren
jüdischen Lebens und denneu-
enRundgangderKlassen10auf
demJüdischenFriedhofHelsen
/BadArolsenvor.
Insbesondere die Schicksale

der Arolser Judenwährend der
Naziherrschaft wurden bei
dem fast zweistündigen Rund-
gangdurchdieBarockstadthin
zu den zwischen 1738 und 1941
angelegten Grabstätten und
-steinen beleuchtet. Es war der
ersteöffentlicheRundgang.
Eine Besonderheit ist die di-

gitale Darstellung von Grab-
steinen und ihrer Inschriften.
Die ersten Ergebnisse können
bereitsaufderWebseitederGe-
schichtswerkstatt der CRS (htt-
ps://crs-geschichtswerk-
statt.de) besichtigtwerden, das
Projekt indessen ist noch nicht
vollendet. Was die Jugendli-
chen mit ihrer Geschichtsleh-
rerin Tina Römer präsentier-
ten, ist schonbeachtlich.
Dabei basieren die Resultate

zu einem großen Teil auf den
Forschungsergebnissen des
früheren CRS-Lehrers Michael
Winkelmann, des Geschichts-
vereinsvorsitzenden Erhard
Kraft, und des Landesge-
schichtlichen Informations-
dienstes Lagis (www.lagis-hes-

sen.de/).
16 Arolser Juden listete der

damalige Bürgermeister Ri-
chard Beekmann 1933 für
die Nationalsozialisten auf.
1939 lebte kein Jude mehr in
Arolsen. Jüdische Bürger flo-
hen vor dem Zugriff durch die
Nazis oder wurden in Konzen-
trations- oder Vernichtungsla-
ger deportiert, wo ein großer

Teil ermordetwurde.
Doch auch nach dem Ende

des Naziregimes stießen aus
dem Ausland zurückgekehrte
Juden wie der Kaufmann Wal-
ter Schönstädt auf Vorbehalte
und Schwierigkeiten bei der
Restituierung enteigneten und
geraubten Vermögens oder bei
derWiederherstellung beschä-
digterGrabsteine.

DenGedenksteinzurErinne-
rung an die ermordeten Juden
hatte Schöstädt in den 1980-er
Jahren finanziert. Seit der Zeit
finden auf dem Friedhof unter
Beteiligung von Arolser Schu-
len zum Jahrestag des Novem-
berpogroms1938Veranstaltun-
gen zum Gedenken an die Ver-
folgungundErmordungder Ju-
den statt.Mit den Forschungen

Winkelmanns formte sicheine
Erinnerungskultur etablieren.
Der im18. Jahrhundert amRan-
deder Stadt angelegte Friedhof
gilt gemäß dem jüdischen
Glauben als Haus des Lebens
angelegt worden und spiegelt
dieHoffnungaufeineAuferste-
hung wider. Durch die Erinne-
rung,einzentralesAnliegenim
Judentum, will die Geschichts-

werkstatt über den religiösen
Rahmen hinaus das Gedächt-
nis an die hiesigen Juden be-
wahren und besonders die
Schicksale der Nazi-Opfer vor
dem Vergessen bewahren. Fo-
tografien, gesprochene Texte
und ein Interview von leider
schlechter Tonqualität las-
sen jüdisches Leben sicht- und
hörbarwerden. ARMIN HASS

Schüler gestalten Rundgang
Moderne Medien werden zur Erneuerung der Arolser Erinnerungskultur genutzt

Sie wollen die Erinnerung an die jüdischen Bürger Arolsens bewahren: Die Bezirksgruppe des Geschichtsvereins und die CRS-Geschichtswerkstadt stellten bei
einem Stadtrundgang zum jüdischen Friedhof die bisherigen Ergebnisse der digitalen Dokumentation vor. FOTO: ARMIN HASS

Willingen (Upland) – Die Wil-
linger Friedhofssatzung und
die dazugehörige Gebühren-
satzung sollen geändert wer-
den: Einstimmig empfiehlt der
Haupt- und Finanzausschuss
dem Parlament, gemäß dem
Vorschlag der Verwaltung die
Gebührenzuerhöhenundwei-
tereRegelungender25Jahreal-
tenSatzunganzupassen.
Die für die Einebnung von

Gräbern zuständige Firma hat
höhere Kosten für Lohn, Ener-

gie und Entsorgung angemel-
det, erläuterte Sigrid Schäfer
vomBauamt. Außerdemkonn-
ten im Durchschnitt der ver-
gangenen zehn Jahre 8,9 Pro-
zent der Grabeinebnungen
nicht abgerechnet werden, da
die Nutzungsberechtigten ver-
storbenoderverzogensind.
Zum Auffangen allgemeiner

Kostensteigerungen sollen die
Friedhofsgebühren um zehn
Prozent erhöht werden, plus
zwei Prozent für die anderwei-

tig nicht abrechenbaren Gra-
beinebnungen.WegenderKos-
tensteigerungen speziell für
die Einebnungen sollen die Ge-
bühren in diesem Bereich um
20Prozent steigen.
So steigt beispielsweise die

Gebühr für ein Reihengrab für
Personen über fünf Jahren von
600EuronachAufrundung auf
675Euro.EineEinebnungeines
Reihengrabs kostet mit 20 Pro-
zent Aufschlag statt 250 Euro
künftig 300 Euro, die jährliche
Pflege bei vorzeitiger Eineb-
nung bei einem zweistelligen
Wahlgrabstatt40Eurodann50
Euro.
Die Anpassung der Gebüh-

renordnung sei auch Anlass,
gesetzliche Änderungen in die
Friedhofssatzung aus dem Jahr
2000einzuarbeiten. Somüssen
etwa für Begriffe und Regelun-
gen zur Entwidmung von

Friedhöfen aufgenommen
werden, Ordnungswidrigkei-
tenwerdenkünftigkonkretde-
finiert. Das Verbot von Grab-
steinen, aus den schlimmsten
Formen von Kinderarbeit wur-

deebenfallsaufgenommen.
Auch neue Bestattungsarten

wie Baumgräber und anonyme
Urnenfelder in Willingen und
Usselnwerdennunberücksich-
tigt. Die Höchstmaße für Grab-

stätten wurden genauer defi-
niertund leichterhöht. wf

Friedhofsgebühren im Upland sollen steigen
Gut zwölf Prozent höhere Kosten empfohlen, für Einebnung 20 Prozent mehr

Für die Friedhöfe im Upland, hier in Willingen, werden die Regeln überarbeitet. FOTO: FIGGE

Willingen – Zu einer Sonnen-
aufgangswanderung lädt der
Upländer Gebirgsverein am
Sonntag, 29. Juni, um 4.30 Uhr
ein. Die rund zwölf Kilometer
langeTourmitdenWanderfüh-

rerinnenBettyStevenundGud-
run Schlüter beginnt an der
Wandertafel beim Besucher-
zentrum. Die Teilnahme ist
kostenlos, auch für Nichtmit-
glieder. red

Wanderung zum Sonnenaufgang

Willingen (Upland) – Die aktu-
elle Situation im Tourismus
stellt Norbert Lopatta als Leiter
derTourist-Infoindernächsten
Sitzung der Upländer Gemein-
devertretung vor. Diese be-
ginnt am Montag, 30. Juni, um

19Uhr imgroßenSaaldesBesu-
cherzentrums.
Weitere Themen sind unter

anderem Änderungen der
Friedhofssatzung und der da-
zugehörigenGebühren.

red

Bericht zum Tourismus
im Parlament



Knallharte Rabatte für alle

URLAUBSAKTION 2025URLAUBSAKTION 2025
Nur Montag, 30. Juni 2025

Varnhagenstr. 4
34454 Bad Arolsen

Tel.: 05691/6238504

Flechtdorferstr. 4
34497 Korbach

Tel. 05631/5063 100

auf ALLES!!!!
33333%%

von 9.00von 9.00
bis 18.00 Uhrbis 18.00 Uhr

Nur Montag,Nur Montag,
30. Juni 202530. Juni 2025

Gartenbau
KURZROCK
• Heckenschnitt
• Pflasterarbeiten
• Baumfällung & -pflege

Ziegelhütte 4 · Korbach · Tel.: 05631-64628

Arbeits-Sicherheitsschuhe
und Wanderschuhe

Schuhhaus Vach
Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273

 KINO STUDIO Willingen
From the World of John Wick -
Ballerina: Sa bis Mo 20 h
Drachenzähmen leicht ge-
macht: Tägl. außer Di 16 h (2D)
u. 19.30 h (3D)
Lilo & Stitch: Sa bis Mo 16 h
JurassicWorld - DieWiederge-
burt:Mi 16 h (2D) u. 20 h (3D)

 CINE K KINO Korbach
Drachenzähmen leicht ge-
macht: 3D: Sa u. so 19.30 h, Mo
u. Di 19.45 h, Mi 20 h / 2D: Sa
13, 15.30 u. 17 h, So 13, 15.30
u. 16.45 h, Mo u. Di 15 u. 17 h,
Mi 17 h
Elio: 3D: Sa bis Di 17.30 h, Mi
17.45 h / 2D: Sa 13 u. 15 h, So 13
u. 14.45 h, Mo bis Mi 15 h
JurassicWorld - DieWiederge-
burt: 3D: Mi 19.45 h / 2D: Mi 15
u. 17.15 h
28 Years later: Sa 19.15 u. 22.15
h, So 20 h, Mo bis Mi 20.30 h
F1: Sa 13.45, 16.30, 20.15 u. 22
h, So 14.30, 16.45 u. 19.45 h,
Mo u. Di 15, 16.45 u. 19.30 h,
Mi 15, 16.45 u. 19.45 h
From the World of John Wick -
Ballerina: Sa 19.30 h, Mo u. Di
19.45 h
Heidi - Die Legende vom
Luchs: Sa 13 u. 14.45 h, So 13 u.
15 h, Mo bis Mi 15 h
Lilo & Stitch: Sa u. So 13, 15.15
u. 18 h, Mo u. Di 15 u. 17.15 h,
Mi 15 h
M3GAN 2.0: Sa 16.45, 19.30 u.
22 h, So 17.30 u. 20.15 h, Mo bis
Mi 18 u. 19.45 h
Mission: Impossible - The Fi-
nal Reckoning: Sa 21.45 h, So
19.15 h
Peppa und das neue Baby: So
13 h

KINO-TIPP
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Diemelsee-Ottlar – Durch-
pflügte Blumenbeete, eine
komplett zerstörte Bushalte-
stelle, kaputte Zäune, umher-
fliegendeAutoteile – das ist das
Resultat eines Autounfalls, der
sich inderOttlarerHaupstraße
am frühen Samstagmorgen er-
eignet hat. Indes beschäftigt
derUnfall bisheutePolizei und
Gemeindeverwaltung.
Zum einen wegen Verdacht

auf Drogenkonsum beim 27-
jährigenFahrer,derzudemmit
einem unversicherten Fahr-
zeug unterwegs gewesen sein
soll. Zumanderen,weil sichdie
Scherben der zerstörten, ur-
sprünglich verglasten Halte-
stelle aufdemgesamtenGelän-
de bis zum Abzweig Richtung
Stormbruch verteilt haben.
Der erst vor vierWochen feier-
licheröffneteKinderspielplatz,
den die Ottlarermit viel Eigen-
leistung gebaut hatten, ist als
Folge daraus komplett ge-
sperrt.
Die Höhe des Schadens

hängtnunstarkdavonab,obes
den Mitarbeitern der Gemein-
deverwaltung gelingt, die
Scherben zu entfernen. „Wir
versuchen das aktuell mit ei-
nemsehrkräftigenSauger“, er-
klärt Ordnungsamtsleiter Rai-
nerFischer.„Dasistabereinrie-
sengroßes Problem“, macht er
imGesprächmitderWLZdeut-
lich. Denn besonders beim
Spielplatz bestehe besondere
Sorgfaltspflicht. Und die Ge-
fahr, die vondenScherben aus-
gehe,müssekomplettbeseitigt
werden. Es könne auch passie-
ren, dass die Grasnarbe kom-
plett aufgenommen und er-
neuert werden müsse. Dann
werde die Schadensumme
nochweiter indieHöheschnel-
len.
Ottlars Orstvorsteher Chris-

tian Rummel kann das, was ge-
schehen ist, kaum fassen: „Das
ist total ärgerlich.Wirhaben in
den Spielplatz unglaublich viel
Eigenleistung gesteckt. Und er
wurde sofort nach der Eröff-
nung sehr gut angenommen.

Von Einheimischen, aber auch
von anderen Diemelseern, die
hiergernvielZeit verbrachtha-
ben.“ Er sehe auch, dass die
Scherben „zu100 Prozentweg“
seinmüssten, doch sehe er der
Gemeinde die Kosten davon

laufen. „Wenn das Fahrzeug
nicht versichert war, wer be-
zahlt dann den ganzen Scha-
den?“ Rummel hofft auf finan-
zielle Unterstützung von einer
privaten Initiative.
Der Notruf war am frühen

Samstagmorgen um 5.02 Uhr
in der Leitstelle eingegangen.
Ursprünglich hatte ein besorg-
ter Anrufer einen brennenden
PKW gemeldet. Als die Ret-
tungskräfte eintrafen, brannte
allerdings nichts. Stattdessen
fandensiedieSpurderVerwüs-
tungvor.
Laut Polizei befuhr ein 27-

JährigerausBorkenmitseinem
Audi A6 aus Richtung Rattlar
kommend die Straße „Zum
Upland“. Nach dem Abzweig
„Zum Dickeloh“ nimmt die
Straße eine leichte Rechtskur-
ve. Der Fahrer fuhr aus noch
nicht geklärtem Grund aller-
dings geradeaus. Er krachte
durch einen Vorgarten, über-
fuhr dann die Schilder der Bus-
haltestelle, beschädigte den
Zaun des Feuerlöschteichs –
und kam erst kurz vor dem
neuen Ottlarer Spielplatz zum
Stehen.
AmAuto entstand Totalscha-

den. Der weitere Sachschaden
wirdderzeit vonderPolizeimit
der Gemeindeverwaltung Die-
melsee abgeklärt. Nach ersten
Einschätzungen der Polizei sei
dieser aber „erheblich“. An
demUnfallwaraußerdemFah-
rerniemandbeteiligt.
Die Polizisten sahen Hinwei-

se aufDrogenkonsumundord-
netendeshalbeineBlutentnah-
me an. Das Fahrzeug war zu-
dem nicht versichert. Und ei-
nen Führerschein konnte der
junge Fahrer vor Ort nicht vor-
legen.
Sofern er einen besitzt, kann

er diesen aber noch nachrei-
chen. Neben den Feuerwehren
ausOttlar und Stormbruchwa-
ren auch der Bauhof der Ge-
meinde Diemelsee, die Polizei
aus Bad Arolsen und der Ret-
tungsdienst imEinsatz.

den

Spur der Verwüstung
Autounfall mit unversichertem Fahrzeug, Verdacht auf Drogenkonsum

Ein Autofahrer kam am frühen Samstagmorgen in Ottlar von der Straße ab. Die Folge: Eine
zerstörte Bushaltestelle und ein gesperrter Spielplatz. FOTO: FEUERWEHR/PR

Waldeck-Frankenberg – Die
Jugendherbergen in Korbach,
Willingen, Waldeck, Hohe
Fahrt und Burg Hessenstein
sind ab sofort mit Defibrillato-
renausgestattet.DieGerätesol-
len im Notfall von Mitarbei-
tern, aber auch Gästen bedient
werden können und somit Le-
ben retten. In ganzHessen sind
insgesamt17ländlicheStandor-
tenachgerüstetworden.
Bei den Geräten handelt es

sich um sogenannte automati-
sierte externe Defibrillatoren
(AED), die bei Herz-Kreislauf-
Stillstand schnelle Hilfe leisten
unddieÜberlebenschancener-
heblichverbessernsollen.
„Die Sicherheit unserer Gäs-

teundTeamshatfürunshöchs-
tePriorität, insbesondereinun-
seren ländlichen Jugendher-

bergen, wo die Anfahrtswege
für den Rettungsdienst etwas
länger sein können“, erklärt
Knut Stolle, Vorstand des DJH
Hessen. „Die Anschaffung der
Defibrillatoren ist eine Investi-
tion in die Gesundheit und das
Wohlbefinden aller, die unsere
Häuser besuchen und dort ar-
beiten“ , macht er außerdem
deutlich.
Die Initiative zur Anschaf-

fung der Defibrillatoren konn-
te maßgeblich durch externe
Spenden gestartet werden, un-
terdenSpendernbefindensich
aus dem Landkreis der Rotary
Club Korbach, größere Sum-
men flossen zudem von der
Sparkasse Wetzlar und Lions
International Distrikt Mitte-
Nord. Ohne diese Unterstüt-
zung sei die Umsetzung dieses

Projekts in diesem Umfang
nicht möglich gewesen, heißt
esvomJugendherbergswerk.
Um weitere Einrichtungen

ausstatten zu können, suchen
die Jugenherbergsbetreiber
nachweiterenSpendern.
Die Schulung des Personals

imUmgangmit den Defibrilla-
toren ist angelaufen, um im
Notfall „eine schnelle und
kompetente Erste Hilfe ge-
währleistenzukönnen“.
Der DJH-LandesverbandHes-

sen ist einer von 14 Landesver-
bänden im Deutschen Jugend-
herbergswerk. Er besteht seit
1947undbetreibt27eigeneund
zwei Partnerjugendherbergen
in Hessen. Mehr als 200.000
Mitglieder sind über den DJH
HessenMitglied.

red/den

„Defis“ für Jugendherbergen
Initiative für ländliche Einrichtungen – Rotary Club spendet

Defibrillatoren können im Notfall lebensrettend sein. Fünf Jugendherbergen in Waldeck-Fran-
kenberg wurden nun damit ausgestattet. FOTO: BERND THISSEN/ARCHIV
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Diemelsee-Rhenegge – Mit
drei perfekten Treffern und 30
Punkten hat Marcus Emden
das Stechen beim Rhenegger
Freischießen für sich entschie-
den. Zusammen mit seiner
FrauCorinnaregierterdieRhe-
negger Schützengesellschaft
fürdiekommendenfünf Jahre.
Spannend sei es im Stechen

mit Thorsten Drössler, Jochen
SchlüterundRaimundWagner
gewesen, berichtete er nach
der Proklamation. Der 32-Jähri-
ge bewies derweil, dass er
kaum ein Probeschießen der
vergangenenJahreausgelassen
hatte. Vor zehn Jahren schoss
er noch um den Burschentitel,
vor fünf Jahren war das Freis-
chießen coronabedingt keine
Option. Bereits sein Urgroßva-
ter und sein Großvater waren
Schützenkönige in Rhenegge.
DieneueKöniginCorinnazeigt
sich ebenfalls begeistert: „Ich
bin aus Heringhausen und bin
damitaufgewachsen.“
Marcus Emden ist gelernter

Landmaschinenmechaniker
undnunschonderdritteaktive
Schützenkönig bei der Firma
Janson. Bislang war er zweiter
Vorsitzender der Rhenegger
Schützengesellschaft.
Alle Mitglieder hatten im

Schießstand neben der Schüt-
zenhalle drei Schuss auf die
Scheibe abgeben müssen, be-
vor die besten unter ihnen ins
Stechen gingen. Das Festgelän-
de füllte sich bei mildem Wet-
ter schnell. Die Gäste raunten,
wenn Moderator Eugen Hille-
mann vom Schießstand beson-
ders gute Ergebnisse von 27
oder 28 Punkten durchgab –
undschmunzelten,wenner im
gegenteiligen Fall verkündete:
„Schützeneigentum wurde
nichtbeschädigt.“
Der Spielmanns- und Musik-

zugderFreiwilligenFeuerwehr
Adorf machte Stimmung und
verlagerte sich an den ersten
Stücken nach draußen. Auch
die historisch uniformierte Sa-
lutgewehrgruppe zog einige
Aufmerksamkeit auf sich, als
sie ehemaligen Regenten, Kö-
nigen der Nachbarorte oder
Jagdpächternmit Schüssen Re-
spektzollte.
Vor dem Stechen schossen

die Diemelseer Regenten, Ers-
ter Beigeordneter Reinhold
Kalhöfer-Köchling, Vertreter
der Waldeck-Frankenberger
Bank und Ehrengast Hartmut
Linnekugel um eine Ehren-
scheibe. Mit je neun Punkten
gingen der Adorfer König Rudi
Jäger und Christian Behle von
der Bank in ein Stechen, das Jä-
ger mit einer perfekten Zehn
fürsichentschied.
Als die letzten vier Anwärter

um die Königswürde feststan-
den, füllte sich die Passage zwi-
schen Schützenhalle und
Schießstand. Punkte wurden
durchgeben – und dann bran-
dete Jubel auf, als Marcus Em-
dens Name verkündet wurde.
„WirwollendenKönigsehen!“,
sang die Menge, bevor die
Schützenbrüder ihn auf den
Schulternhinaustrugen.
Vor der Proklamation des

neuen Königspaares stand die
Verabschiedung seinerVorgän-
ger an: Karl-FriedrichundSilke
Bornemann waren wegen der
Pandemie zehn Jahre im Amt.
„Ihr wart immer für die Schüt-

zengesellschaft zur Stelle und
habt sie würdig vertreten. Vie-
len Dank dafür“, sagte Vorsit-
zender Thorsten Drössler. Den
ApplaussolltedasPublikuman
seine Familie und besonders
seine Frau richten, hielt Karl-
FriedrichBornemannfest.
Er freute sich über das Rin-

gen um die Königswürde: „Eu-
er Mut, auf die Zehn zu schie-
ßen, ist die Zukunft unserer
Schützengesellschaft.“ Vertre-
ter der benachbarten Schüt-
zenvereinedanktendenBorne-
manns für die gemeinsam Zeit
und hießen das neue Paar will-
kommen. Frank Kurpiers aus
Wirmighausen würdigte die
Arbeit der Rhenegger: „Ihr
habtesgeschafft,dasSchützen-
wesen zehn Jahre hochzuhal-
ten.“
Zur Insignienübergabe rich-

tete Marcus Emden sich an das
scheidende Königspaar: „Das
ist füruns eine riesigeEhre, die
Nachfolge von euch antreten
zu dürfen. Ich hoffe, wir ma-
chenessogutwie ihr.“

WILHELM FIGGE

Marcus Emden ist Schützenkönig
32-Jähriger entscheidet Stechen beim Freischießen in Rhenegge für sich

Auf den Schultern tragen die Schützen ihren neuen König Marcus Emden aus dem Schießstand. Königin Corinna ist die erste Gratulantin. FOTOS: WILHELM FIGGE

Stimmung beim Königsschießen macht der Spielmanns- und Musikzug Adorf.

Lichtenfels-Dalwigksthal –
Mit „Bock auf Barock“ zieht
Burgherr Tan Siekmann in die-
sem Sommer ein außerge-
wöhnliches Opern-Projekt auf
Burg Lichtenfels: Im Burghof
ist am Samstag, 30. August, die
16-köpfige Formation „Extra-
Klang“ mit „Bock auf Barock –
Im Rausch der Vergänglich-
keit“ um 19 Uhr live unter frei-
emHimmelzuerleben.
Farbenprächtige Bilder und

rauschende Feste werden mit
der Zeit des Barock verbunden.
Der Wettbewerb europäischer
Fürsten, wer die virtuosesten
Sänger am Theater hatte, ließ
die Oper als Kunstform neu
entstehen. Doch zugleich lag
der Schatten einer neuen Pest-
welle im 17. Jahrhundert über
Europa - niemand wusste, wie
und wohin der schwarze Tod
sich verbreitet. Hilflosigkeit
und Angst erzeugten Ver-
schwörungstheorien, Antise-
mitismus und Radikalität. Die
professionellen Sängerinnen
undSänger,Musikerinnenund
Musiker entführen musika-
lisch in jene Epoche – und zu-
gleich ins Hier und Jetzt, Tanz

inklusive. Die Oper umfasst
Werke von Charpentier, Pur-
cell, Bach, Vivaldi und Händel
sowie Monteverdi und Ra-
meau.

Tickets sind im Vorverkauf
zum Preis von 35 Euro erhält-
lich über alte-muehle-dal-
wigksthal.de/ticketshop, bei
der Buchhandlung Jakobi in

Frankenberg, der WLZ in der
Lengefelder Straße 6 in Kor-
bach und der Buchhandlung
Thalia inKorbach.Abendkasse:
38Euro. MD/RED

„Bock auf Barock“ auf Burg Lichtenfels
Open-Air-Oper ist am 30. August im Burghof live zu erleben

„Bock auf Barock – Im Rausch der Vergänglichkeit“ auf Burg Lichtenfels. Foto: Matthias Eimer
PRIVAT
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Landeszeitung in den frühen Morgenstunden
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auf geringfügiger Basis (in Reinhardshausen
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www.die-zusteller.de
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Willingen-Usseln – „Da
kommtaufkeinenFall eineAu-
tofabrik hin“, ist sich Natur-
schützer Anton sicher. „Doch,
derStadtratistfüruns“,sagtOs-
kar,dereinenAutobauerreprä-
sentiert. Im Planspiel in der
zweiten Klasse der Diemeltal-
schule Usseln läuft eine Ab-
stimmungdarüber, ob eineAu-
tofabrik im Wald gebaut wer-
den soll. In einem Pilotprojekt
arbeiten Studierende der Uni-
versität Kassel daran, solche
Methoden der politischen Bil-
dung für die Nutzung in der
Grundschulezuverfeinern.
Drei Szenarien für die Nut-

zung eines Grundstücks liegen
nachzweiTagenBeschäftigung
mit dem Thema vor. Und „Au-
to-Lobbyist“ Oskar soll recht
behalten: Fünf von neun Stim-
men gehen an den Fabrikbau.
Stadtrat und Autofirma haben
Naturschützer,Einwohnerund
Bauern überstimmt, rechnet
Gwendolyn vor. Greta ist nicht
zufrieden damit, dass die Fa-
brik direkt neben einem Bau-
ernhof entsteht: „Das ist nicht
gut fürdieTiere.“UnddieSchü-
ler, die im Planspiel die Kinder
repräsentierten, hatten amEn-
de überhaupt keine Stimme:
„Das ist unfair!“, hält Ali fest.
Finn vom Stadtrat hingegen
reißtdieArmeindieHöhe:„Ich
habdiemeisteMacht!“

Projekt indreiRunden
umKasselundBerlin

Die Kinder schlüpfen in Rol-
len und lassen sich oft besser
auf diese ein als ältere Schüler,
berichtet Dr. Gesine Bade von
derUniKassel, diedenKasseler
Part des Projekts zusammen
mitLeonieEderleitet.DieKoor-
dination liegt bei Eva Maria
Kohlmann, parallel findet das
Projekt an der Humboldt-Uni-
versität Berlin statt. Schulleite-
rin Nina Paar erläutert, dass ih-
re Vorgängerin Iris Niemeier
den Kontakt noch herstellte.
Im Mittelpunkt steht Bildung
für Nachhaltige Entwicklung
(BNE), was gut an die Natur-
parkschule passe. Der Land-
kreis, vertreten durch die neue
BNE-Beauftragte Tasja Hellwig,
unterstütztdiesesKonzept,das
außerschulische Lernorte ein-
bindet, Wissen etwa über Er-
nährung, Klima, Landwirt-
schaftundSportvermitteltund

praktische Erfahrungen brin-
gensoll.
Zuerst wurden Ideen des ak-

tuellen Uni-Projekts im Kasse-
ler Raum getestet, dann evalu-
iert.Mit denErkenntnissender
ersten16Studierendenarbeitet
der zweite Schwung in Usseln
und in der Schule amGoldberg
inAllendorfweiter,nachweite-
rer Auswertung findet imWer-
ra-Meißner-Kreis eine dritte
Runde statt. „Wir wollen ein
Materialportfolio für ganz
Deutschland entwickeln, für
alle Lehrkräfte im Bereich BNE
und politische Bildung“, fasst
Studentin Charlotte Wilke zu-
sammen.Die Lehrer vorOrt ge-
ben praktische Tipps, so Nina
Paar.
Planspiele, Rollenspiele und

Zukunftswerkstättensindklas-
sischeUnterrichtsmittel, die so
für Grundschulen umgesetzt
werden sollen, erklärt Gesine
Bade. Gerade anGrundschulen
seien die Klassen dabei sehr
verschieden zusammenge-
setzt. Wichtig sei: „Es muss
spielerisch sein und viel Bewe-
gungbeinhalten.Bilder,Karten
und Stoff zum Anfassen gehö-

ren dazu.“ In ihren Diskussio-
nen nehmen die Kinder auch
die Rolle der Natur ein, gemäß
einem „Parlament der Dinge“
genannten Konzept: „Was wä-
re, wenn die Natur mitbestim-
menkönnte? Istesdas,wasuns
als nochnichtnachhaltigerGe-
sellschaft fehlt?“

Drittklässlersuchen
nachLösungen

Neben der zweiten ist auch
die dritte Klasse der Diemeltal-
schule beim Projekt dabei. Bei
ihrgingesumdasThemaPalm-
öl: Es ist in vielen Produkten
enthalten, doch die Bauern
werden schlecht bezahlt und
sindGesundheitsrisikenausge-
setzt, der Regenwald als Le-
bensraum etwa von Orang-Ut-
ans schwindet. Die Kinder sind
schon wieder aus ihren Rollen
geschlüpft und diskutieren
nun, was aus dem Gelernten
folgt.
Sie sammeln Lösungsvor-

schläge und besprechen, ob sie
und ihre Eltern das umsetzen
können oder es Sache der Poli-
tik ist. Weniger Produkte mit
Palmöl kaufen oder für die

Menschen vor Ort spenden?
Das können sie selbst. Kran-
kenhäuser bauen, Tiere schüt-
zenundBauernmitSchutzklei-
dung versorgen?Da ist die Poli-
tik gefragt – auchdabei,Orang-
Utans mit Schutzprogrammen
in Zoos vor demAussterben zu
bewahren: „Würde eureMama
das so cool finden, wenn auf
einmal ein Orang-Utan bei
euch auf demSofa sitzt?“, fragt

CharlotteWilke.
„Die Bauern sollten besser

bezahlt werden“, sagt Jakob.
„Und wo kommt das Geld
her?“, fragt Studentin Paula
Grimm. Ein wenig überlegt Ja-
kob: „Die Firmabezahlt siebes-
ser und dafür machen sie die
Produkte teurer und wir müs-
senmehrbezahlen.“Mickerwi-
dert: „Aber das ist für die Ein-
käufer ja auch blöd.“ Es gebe ja

auch Produkte ohne Palmöl,
wirft PaulaGrimmein.Unddie
Kinder sagen, dass man sich in
der Familie ja auchmalwas an-
deres überlegen kann – und
dass Marmelade eine gute Al-
ternative zu süßer Creme aus
Palmöl ist.
Studentin Lilly Thies findet:

„Es ist schon krass, wie sie dis-
kutierenkönnen.“

WILHELM FIGGE

Große Diskussionen bei den Jüngsten
Pilotprojekt der Uni Kassel zu politischer Bildung an Grundschule Usseln

Wer mitbestimmt, wenn ein Autobauer eine Fabrik im Wald errichten will, hat die zweite Klasse ausprobiert. FOTOS: WILHELM FIGGE

Die Entscheidung: Greta gibt ihre Stimme ab.

Korbach/Sachsenberg – Wie
lebenBienen?WieentstehtHo-
nig? Diese und viele weitere
Fragen rund um das Thema
„Von der Blüte bis zumHonig“
widmeten sich die Mädchen
und Jungen der 4. Klasse der
Sachsenberger Grundschule
bei einem Besuch am Lehrbie-
nenstand des Imkervereins
Korbach, der sich hinter dem
Waldecker Berg in Korbach be-
findet.
Sehen, riechen, schmecken,

fühlen und hören – alle Sinne
wurden bei der Führung ange-
sprochen: Imker Heinz Graf
führte die jungen wissbegieri-
gen Lichtenfelser an der eigens
für die Bienen sowie andere In-
sekten und Vögel angelegten
Blühwiese vorbei und erklärte,
was Bienen für eine überaus
wertvolle Bestäubungsleistung
erbringen, ehe denKindern im
Vereinsheim weitere Informa-
tionen gegebenwurden und es
die Möglichkeit gab, Fragen zu
stellen. Am Schaukasten hat-
tensiedieAufgabe,dieKönigin

zu finden, außerdemwurde ih-
nen erklärt, wie Bienen sich
verständigen, wie Waben aus-
sehenunddieBienen ihrenHo-
nig einlagern, erklärt Michael
Böhm, seitMai 2025 neuer Vor-
sitzenderdesKorbacher Imker-

vereins.
„Schulklassen und Kinder-

gartengruppen können sich
gern bei uns für eine Führung
anmelden“, erklärt der Korba-
cher Imker: „Sie erfahren, wie
Bienen leben, welche wichti-

genAufgabe sie habenundwie
wichtig eine intakte Natur ist“,
so Böhm. Erreichbar ist er über
die E-Mail-Adresse
bohmm5226@gmail.com und
perTelefon0172/4899287.

md

Von der Blüte bis zum Honig
Sachsenberger Grundschulkinder informieren sich bei Korbacher Imkerverein

Imker Heinz Graf erklärte den Schülerinnen und Schülern der 4. Klasse der Grundschule Sach-
senberg am Lehrbienenstand alles über Bienen. FOTO: IMKERVEREIN KORBACH/PR
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1 x 2 Open Flair
Festival-Tickets

Holsten
Pilsener

Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,00 €

Kasten = 20 x 0,5 l, 
zzgl. 3,10 € Pfand, 

9.99
-38%

RhönSprudel
Mineralwasser

diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,

zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,54 €

RhönSprudel 
Mineralwasser

zzgl. 3,30 € Pfand, 

1 l = 0,50 €5.99**
App6.49

7.99

Spezi
Original, Zero

koffeinhaltig,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,10 €

10.99
-21%

Vier
Jahreszeiten

diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,

1 l = 5,32 €

Jahreszeiten

1 l = 4,65 €3.49**
App3.99

-20%

Leikeim Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,10 €

10.99
ANGEBOT

Flensburger
Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,97 €

1 l = 1,89 €12.49**
App12.99

-24%

+ 1 Grill-
handschuh
GRATIS!

+ 1 Grill-
!Aktion

Chiemseer
Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,70 €

1 l = 1,60 €15.99**
App16.99

19.99

Meckatzer Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,26 € Pfand,
1 l = 2,00 €

+ 2 Flaschen
GRATIS!

Kasten = 20 x 0,5 l, 
zzgl. 3,26 € Pfand, !Aktion

Entspricht einem
Kastenpreis von 18,17 €19.99

ANGEBOT

Erdinger ALKOHOLFREI
diverse Sorten,
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,02 €

3.99
-27%

Gösser
NaturRadler
Original,
0,0% alkoholfrei,
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,52 €

4.99
5.99

Corona
Extra, Cero 0,0 %,
Pack = 6 x 0,355 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,48 €
San Miguel
Original Lager Beer,
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,67 €

Original Lager Beer, 

5.29
ANGEBOT

Bad Brückenauer
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,72 €1 l = 0,72 €

6.49
ANGEBOT

Germeta Quelle
Mineralwasser*
diverse Sorten,
3 Kasten à 12 x 1 l,
zzgl. 13,50 € Pfand,
1 l = 0,31 €

1 l = 0,28 €9.98**
App10.98

-46%

ZAHLE 2
NIMM 3

!Aktion
RhönSprudel
Holler Blüte, Schorle, Vita,
Leicht & fruchtig, ISO-Sport,
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 1,00 €

8.99
10.79

Teinacher
Genuss-Limonade
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 1,00 €

8.99
10.79

Rapp‘s
Apfelsaft, Apfelschorle,
Täglich Fit,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,50 €

8.99
ANGEBOT

Coca-Cola
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
0,33 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 2,09 €

0.69
-27%

Powerade Sports
Wild Cherry,
Mountain Blast,
0,5 l -Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,98 €

0.99
-23%

Heil Apfelwein*
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
außer alkoholfrei,
Kasten = 12 x 0,33 l,
zzgl. 2,46 € Pfand,
1 l = 2,27 €1 l = 2,27 €

8.99
ANGEBOT

La Baume
Saint-Paul
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 6,65 €

4.99
5.99

App

Beim Kauf von
5 Flaschen
+ 1 Flasche
GRATIS!**

Divine
Vodka,
0,7 l -Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 9,99 €

6.99
-22%

+ 1 Flasche
TWENTY
FOUR7 1 l

GRATIS!

+ 1 Flasche
!Aktionzzgl. 0,25 € Pfand, Aktion

Asbach Uralt
0,7 l -Flasche,
1 l = 14,27 €

9.99
-29%

Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 30.06. – 05.07.2025

Keiler Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 5,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

Entspricht einem Kastenpreis von 11,66 €

+ 4er Pack
GRATIS!

!Aktion

1 l = 1,30 €12.99**
App13.99

15.99
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Bad Wildungen – Bis voraus-
sichtlich Mitte Juli lässt der
Energeiversorger EWF einen
Teil des Gasnetzes von einem
externen Dienstleister auf
mögliche Lecks überprüfen,
teilt das Unternehmen in einer
Presseerklärungmit.DieFirma
Dräger und Howarde ist in Bad
Wildungen, Altwildungen und
Reitzenhagen mit einer Sonde
unterwegs. Diese registriert
molekülgenau, ob Methan in
derLuft liegt.DiemehrereTage
dauerndePrüfung ist lautEner-
gieversorger nötig, damit die
EWF genau informiert ist und
schnell reagieren kann, wenn
irgendwo Methan durch ultra-
feine Risse ausströmen sollte.
Jeder Meter wird genau doku-
mentiert.
Die Arbeit der Gasspürer soll

vor allem die Zuverlässigkeit
derVersorgung sichernundga-
rantieren, dass die Netze der
EWFden technischenAnforde-
rungen voll entsprechen und
diese kontinuierlich über-
wacht werden. Das EWF ver-
steht diese Arbeit zugleich als
Beitrag für die Nachhaltigkeit.
Durch die regelmäßige Über-
prüfung könne die EWF sehr
schnell reagieren und das Ent-
weichen kleinsterMengen von
Methan vermeiden. Die Sonde
misst so fein,dasskeineGefahr
bestehe, selbst wenn sie Me-
than anzeige. Trotzdemhande-
le die EWF in diesem Fall und
veranlasse eine Reparatur des
Leitungsabschnitts.
Die Arbeit eines Gasspürers

sei dabei stark vomWetter ab-
hängig. „Unsere Dienstleister
sind bei Regen oder durchnäss-
tem Boden nicht unterwegs,
der Boden muss trocken sein“,
erklärtDennisBangert,Techni-
ker imGasnetzbetrieb.
Er gibt auch Tipps zum Ver-

halten, wenn es in der Nähe ei-
ner Leitung oder einer Anlage
nach faulen Eiern riecht. Dann
könne es sein, dass Methan in
höherer Konzentration in der
Luft liege und es müsse sofort
reagiert werden. Gasversorger
mischen dem eigentlich ge-
ruchlosen Methan einen Duft-
stoff bei, der deutlich anzeigt,
wennGas irgendwoausströmt.
Dannheißtes: Fensterauf,Gas-
hahn zu, keine Flammen oder
Funken, andere Personen war-
nen, Gebäude verlassen und
den Entstörungsdienst der
EWFrufen.
Netzbetreiber wie die EWF

sind verpflichtet, ihre Versor-
gungsnetze regelmäßig zu
kontrollieren. Der Mitarbeiter
der beauftragten Firma Dräger
&Howardehat einenEWF-Aus-
weisunderkannsichdamitge-
genüber Anwohnern auswei-
sen. Da er nur die erdverlegten
Gasleitungen überprüft, ist
laut EWF in der Regel ein Zu-
tritt in das Gebäude nicht not-
wendig. Grundsätzlich sei im-
mer erkennbar, ob Mitarbeiter
der EWF oder Unternehmen
imAuftragunterwegsseien. Im
Zweifel wenden sich Kunden
ansEWFunter05631/955-0.

red

Gasprüfer sind
unterwegs

Gasprüfer kontrollieren im Auftrag des EWF Leitungen in Bad
Wildungen. Sie verwenden feine Spürgeräte, um geringste
Mengen Methan zu finden. FOTO: EWF/PR

Reinhardshausen – Laut Poli-
zeiwurdeein84-jährigerMann
amRollatorvorigenFreitag, ge-
gen 8.40 Uhr, in der Hauptstra-
ße von einem Paar bestohlen.
Der Mann und die Frau verwi-
ckelten den alten Herrn in ein
Gespräch und umarmten ihn
plötzlich. Erst später bemerkte
der Bestohlene, dass seine
GeldbörsemitmehrerenZehn-
Euro aus der Jacken-Innenta-
scheverschwundenwar.

Die Polizei bittet umHinwei-
se auf das mutmaßliche Die-
bespaar. Der Mann wird be-
schrieben als etwa 40-jährig,
1,70 Meter groß, von normaler
Statur, mit dunklen Haaren,
dunklem Kinnbart und grauer
Jacke. Die Frau soll etwa 1,60
Meter groß sein, schlank und
trug kurze Haare. Zeugen wer-
den gebeten, sich bei der Wil-
dunger Polizeistation unter
05621/70900zumelden. red

Trickdieb-Paar bestiehlt
Senior am Rollator



4. – 7. Juli

Viel Spaßbeim
SCHÜTZENFEST!

Zimmermeister

34474 Diemelstadt-Rhoden
Grüner Weg 6, Tel 05694 221, Fax 8030

Claus Bracht
claus.bracht@t-online.de

34474 Diemelstadt-Rhoden
Grüner Weg 6, Tel. 05694 221, Fax 8030

Claus Bracht
Wir wünschen ein sonniges Schützenfest und viel Spaß!

Landstraße 86
34474 Diemelstadt-Rhoden,

Tel. 05694 97950
www. autohaus-krantz.de

TOP-Service rund um Ihr Auto

Wir wünschen
allen Besuchern ein

schönes Schützenfest!

Qualität nach Maß für traumhafte Lebensräume

Rufen Sie uns gleich an und
vereinbaren Sie einen Termin:

05694 990374
0172 2920534
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GARDINEN
SONNENSCHUTZ
INSEKTENSCHUTZ

Wir wünschen
ein farbenfrohes
Schützenfest!

Physiotherapie / Manuelle Therapie / Viscerale Osteopathie
Lymphdrainage / Massagen / Reflextherapie

· alle Kassen und Privat ·

Inhaber Physiotherapeut
Jürgen Pätsch

Salzborner Weg · 34474 Diemelstadt-Rhoden · Tel. 05694 995407

Die Zeit wird zurückgedreht
Vier Tage „Historisches Schützenfest“ in Rhoden

Nach zehnjähriger Pau-
se wollen die Rhoder
Schützen wieder ihr

großes Heimatfest feiern.
Vom 4. bis 7. Juli soll die Zeit
noch einmal zurückgedreht
und ein historisches Schüt-
zenfest gefeiert werden.
Dazu schlüpfen die Schützen
in historische Uniformen und
schlagen mit ihren Kompa-
nien ein Lager rund um die
Stadthalle auf.

Die Schützengesellschaft
von 1560 pflegt die Tradition
in der 1000-jährigen Stadt
Rhoden und freut sich auf
viele Gleichgesinnte aus dem
ganzen Waldecker Land, die
dabei sein wollen. Beim Auf-
takt am Freitag, 4. Juli dreht
sich noch einmal alles um das
Schützenkönigspaar Günter
und Silvia Grineisen. Ihnen
zu Ehren wird um 22.30 Uhr
ein großer Zapfenstreich un-
ter den Eichen an der Stadt-
halle abgehalten.

Eröffnet wird das Fest be-
reits um 18.30 Uhr mit dem
Antreten des Bataillons vor
dem Rathaus und dem Ab-
marsch zum Festkommers in
der Stadthalel. Dort soll auch
der Kinderkönig proklamiert
werden, der bereits im Vor-
feld ermittelt wurde.

Am Samstagmorgen wer-
den die Schützen schon um 7
Uhr mit Ständchen geweckt.
Um 9 Uhr ist dann Frühstück
im Kreis der Kompanien an-

gesagt. Um 13 Uhr Parade-
aufstellung am Rathaus und
Abmarsch zum Königsschie-

ßen auf der Wiese vor der
Stadthalle, anschließend Pro-
klamation und Festzug. Ab

20.30 Uhr spielt die „Sneeze
Live Band“ zum Königsball in
der Stadthalle auf. Der Sonn-
tag beginnt mit einem Fest-
gottesdienst in der Stadtkir-
che und dem großen Königs-
frühstück in der Stadthalle.

Höhepunkt des Schützen-
festes ist am Sonntag der
große historische Festzug, zu
dem auch Abordnungen der
historischen Schützenge-
meinschaft Waldeck mit Kor-
bach, Berndorf, Twiste,
Mühlhausen, Freienhagen,
Landau, Lütersheim und
Mengeringhausen sowie aus
der Diemelstadt erwartet
werden. In der Summe wer-
den es an 1000 uniformierte
und kostümierte Festzugteil-
nehmer werden, die sich in
den Straßen der Rhoder Alt-
stadt dem Publikum präsen-
tieren. Der Festzug startet
um 13.30 Uhr und endet mit
einer großen Parade vor der
Stadthalle. Zum großen
Schützenball ab 20.30 Uhr
spielt dann die „Impulse-
Band“ zum Tanz auf.
Der Schützenfest-Montag ist
in Rhoden traditionell der
Tag der Frauen. Dann schlüp-
fen die Frauen in die Rollen
und Uniformen ihrer Männer
und stellen einen eigenen
Festzug auf die Beine. Der
Festzug des Frauenbataillons
startet um 14 Uhr. Ab 18 Uhr
ist dann Tanz in der Stadthal-
le. es

Schützenkönigspaar Silvia und Günter Grieneisen zu Gast beim Schüt-
zenfestzug in Berndorf 2025. FOTO: ELMAR SCHULTEN

Die Sappeure sind eine der ältesten Gruppen der Schützengesell-
schaft. FOTO: HEIKE SAURE

Beim ersten Ausmarsch der Schützengesellschaft Rhoden erfolgte die
Übergabe einer neuen Landsknechtsfahne. FOTO: SARAH PREISING PHOTOGRAPHY

Die Patroni Radi stellt eine Gruppe von Musketieren des 30jährigen
Krieges dar. FOTO: HEIKE SAURE

Die Torwachen der Schützengesellschaft Rhoden in Festzzugsformati-
on. FOTO: ELMAR SCHULTEN

Die Frauen der Kanonengruppe von der Schützengesellschaft Rho-
den. FOTO: ELMAR SCHULTEN

Die Uniformen sitzen, die Aufstellung ist geprobt. Beim ersten Aus-
marsch in Rhoden probten die Schützen den Ablauf. FOTO: HEIKE SAURE

Die nächste Generation der Schützengesellschaft Rhoden hier beim
Freischießen in Berndorf 2025. FOTO: ELMAR SCHULTEN
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Hemfurth – „Ein tierisch star-
kes Team“ lautet der Titel des
selbst geschriebenen Musicals,
das die evangelische Jugend
der Eder im Hemfurther Bür-
gerhaus aufführte. „Wir haben
etwas verstanden: Dass es das
wichtigste ist, gute Freunde zu
haben und ein echter Freund
zu sein!“ Das ist der zentrale
Satz im Stück, in dem die Figu-
ren fantastische Abenteuer in
anderenDimensionenerleben.
40Kinder, Jugendlicheundjun-
ge Erwachsene brachten es vor
vollen Publikumsreihen auf
dieBühne.
Die Geschichte beginnt auf

einem Schulhof. Hier streiten
sich zwei Mädchen, Helene
undMira, (gespielt von Lia Hei-
se und Dora Schultze) und for-
dern die restlichen Kinder auf,
sich auf eine Seite zu schlagen.
Im zweiten Lied des Stücks
„Jetzt komm ich“ beeindru-
cken die SolistenOle Bremmer
und Nina Linsel. Die Tanz- und
Theaterkinder bekommen
nach der Performance direkt
einen Szenenapplaus. Die Kin-
der teilensichnunaufzweiSei-
ten auf. Allerdings wird der Zi-
ckenalarm unterbrochen
durch Mrs. Cornfield (gespielt
von Louisa Reichart), die ent-
schlossen durchgreift, alle Kin-
der auf ihre Klassen schickt
und die beiden Streithühner
mit in ihrBüronimmt.DerVer-
such, den Konflikt zu klären,
scheitert zunächst und alsMrs.
Cornfield das Büro kurz verlas-
senmuss, erscheinen plötzlich
zwei Tiere auf der Bühne, be-
kannt aus der „Schule der
magischenTiere“ .
DieTiercharaktereHenrietta

undRabbat (gespielt vonFrede-
rike Riehl und Jacqueline Wil-
ke) führen Helene und Dora
durch eine magische Tür,
durchdiemaninunterschiedli-
che Welten eintauchen kann.

Alserstes landensie inderWelt
der drei Ausrufezeichen, der
Detektivinnen Kim, Marie und
Franzi. Spannend und geheim-
nisvoll stellt sich das Trio vor
(gespielt von Mia Thiele, Nina
LinselundDespinaDittert)und
tanzt zu dem Lied „Jeder kann
der Täter sein“ mit den Tänze-
rinnen der Tanzgruppe Namid
Kids. Die drei Detektivinnen
nehmen die Kinder und Tiere
mit zu einer Observation und
geben ihnennochdieBotschaf-
ten mit, dass „man mit Spaß
und Engagement die Welt ein
bisschenbessermachenkann–
ganz ohne Superkräfte, nur

mit Köpfchen und Teamar-
beit.“
Langsam begreifen Helene

undDora, dass es im Leben um
mehr geht, als miteinander in
Konkurrenz zu gehen und im-
mer und überall die Erste zu
sein.Esgehtdirektweiterindie
nächste Welt. Captain Edlake
(gespielt von Anna Bock) und
seineCrewwitternzunächstei-
neFintehinterdemBesuchder
Kinder mit ihren sprechenden
Tieren. Edlake lässt sich aber
darauf ein, den Landratten die
berühmt-berüchtigte Piraten-
prüfung abzunehmen. Sie be-
stehensiemitBravour.DieKin-

der haben wieder etwas ge-
lernt: AuchwenndieAufgaben
manchmal unüberwindlich
scheinen, kann man mehr
schaffen, als man es sich zu-
traut– vor allem gemeinsam
mitFreunden.
Das magische Tor führt die

Kinder auf das Schloss der Kur-
fürstin Adelheid. Eine Räuber-
bande hat Adelheid entführt,
die im echten Leben eine
FreundinderKinder istundAn-
nalena heißt. Annalena (ge-
spielt und gesungen von zwei
Darstellerinnen Zoé Spratte
und Carla Butterweck) unter-
hält sichmit ihremChamäleon

Caspar (gespielt von Jana Lo-
haus) und erzählt ihm von
ihrenSelbstzweifeln.Casparist
Fan von Annalena: „Weißt du,
Stärke, Mut und Furchtlosig-
keit – das muss nicht immer
lautundweithin zu sehen sein.
Es ist in dir drin. DieMenschen
undTiere, diedichkennenund
lieben, können das sehen.“ Im
Publikum ist es bei dieser Sze-
nemucksmäuschenstill.
Bis sich die Ereignisse über-

schlagen:DerverzauberteSpie-
gelsaal erschwert den Freun-
den, ihre Annalena wiederzu-
finden. Die Räuber stürmen
das Schloss und für einen Mo-

ment scheint es, als behielte
der Räuberhauptmann (ge-
spieltvonLivBremmer)mitsei-
ner Bande die Oberhand. Doch
auch hier zeigt sich: Wer zu-
sammenhält, schlägt eine gan-
zeRäuberbande indieFlucht.
Jugendarbeiterin Jennifer

HeiseunddasgesamteTeamer-
hielten nicht endenwollenden
Applaus. Bei allen Unterschie-
den der vielen Akteurinnen
und Akteure verband sie alle
eins, passend zur Botschaft des
Stücks: der Spaß, ein solches
Stück gemeinsam einzuüben
undaufdieBühnezubringen.

red

Im Team ist alles möglich
Evangelische Kirchenjugend glänzt mit eigenem Musical

Volle Power auf der Bühne: „Ein tierisch starkes Team“. FOTO: JOHANNA MIENERT/PR

Bad Wildungen-Wega – Die
„Harmonie“ Wega hatte dop-
pelten Grund zum Feiern: Der
gemischte Chor unter Leitung
von Nicol Brüninghaus beging
den Tag des Liedes zusammen
mit dem 70. Geburtstag des
Chores.
Die Feierlichkeiten began-

nen mit einem Gottesdienst;
Pfarrerin Silvia Brusius, Orga-
nist Jonas Hohoff und die Sän-
gerinnen und Sänger gestalten
eineAndacht zu Ehren derMu-
sik. Anschließend gab es Zeit
für Austausch und ein gemein-
samesMittagessen.
Am Nachmittag wirkten der

MGV 1920 Bergheim und der
MGV 1862 Wellen unter der
stellvertretenden Leitung von
Nicol Brüninghaus mit, der In-
strumentalkreis Wega unter
Regie von Christa Berle Schild
und Astrid Kopitzke sowie die
„Harmonie“WegamitDirigen-
tin Nicol Brüninghaus. Im gut
besuchten Dorfgemeinschafts-
haus sorgten die Sängerinnen
und Sänger mit einem nostal-
gisch bunten Programm für ei-
ne beschwingte, fröhliche
Stimmung.
Vorab begrüßte die Vorsit-

zende Bärbel Ulrich die Anwe-
senden und würdigte die 70
Jahre Chorgesang, die gemein-
same Freude an der Musik, die
Gemeinschaft, die Freund-
schaftenunddiewertvollenEr-
innerungen. Sie dankte allen
für die Treue und Unterstüt-

zung und lobte die Sängerin-
nen, Sänger und Dirigenten,
die den Chor geleitet bezie-
hungsweise die Musik geprägt
haben. Bürgermeister RalfGut-
heil überbrachte Glückwün-
sche imNamenderstädtischen
Gremien, Noah Bürling und
Andreas Lichtblau die Glück-
wünschederörtlichenVereine.
Danach ließ der Instrumen-

talkreis Gitarren, Mandolinen,
Flöten und Oboe mehrere tra-
ditionelle Lieder erklingen,
darunter„IchbeteandieMacht
der Liebe“, was die Zuhörer
sichtlichbewegte.
Gregor Große-Wiesmann,

Vorsitzender des Sängerbe-
zirks Edertal, gratulierte dem
Chor undwürdigte besonderes
Engagement: Rudi Bohne für

40 Jahre aktives Singen, Susan-
ne Richter für 25 Jahre Vor-
standsarbeit und Bärbel Ulrich
für15 JahreVorstandsarbeit.
Die beiden Vereinsvorsitzen-

den Rosi Lechner und Bärbel
Ulrich würdigten zudem Gabi
Alsdorf für 25 Jahre Singen in
der„Harmonie“.
RuthKleinund IrmgardMar-

tin wurden als Gründungsmit-

glieder für 70 Jahre Treue und
Unterstützung ausgezeichnet,
Rosi Lechner wurde für 30 Jah-
reVorstandsarbeitgeehrt.
Zudem wurde das große En-

gagement von Chorleiterin Ni-
col Brüninghaus gelobt. Ge-
schenkegabes auch für alle ak-
tiven Mitglieder des gemisch-
tenChors„Harmonie“,der sich
bei allen Mitwirkenden auch

im Namen des Instrumental-
kreises für den wunderbaren
musikalischenTagbedankte.
Wer Interesse hat, mitzusin-

gen oder zu musizieren, kann
sich gern bei den Vorsitzenden
Rosi Lechner undBärbel Ulrich
melden.
Tel. 05621/4330 und 05621/

2155.
red

70 Jahre „Harmonie“ Wega gefeiert
Chor begeht Geburtstag zusammen mit Gastvereinen – Mitglieder geehrt

Geburtstagschor: Der Gemischte Chor „Harmonie“ Wega feierte sein 70-jähriges Bestehen mit einem Tag des Liedes. FOTO: PAULINE KOHOUT/PR
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Löhlbacher Straße 34 • 34537 B.W. - Hundsdorf • Telefon & WhatsApp: 05621 80 68 0  • www.Hundsdorfer-Holzbau.de

ZÄUNE • VORDÄCHER • BALKONE • CARPORTS • GARTENHÄUSER• PERGOLEN • ÜBERDACHUNGEN • SICHTSCHUTZWÄNDE 

Seit 2004 Ihr Partner mit Profil

Jetzt
am Lager:

Dachlatte/Konstrukti
ons-

vollholz 40/60 mm

gehobelt in 5 Meter

Großer Lagerbestand +Ausstellung

ÖFFNUNGSZEITEN: Mo - Fr 8:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:00 Uhr,
ab Anfang März bis Ende November, Sa 8:00 - 12:00 Uhr

TRAPEZPROFILE 1. & 2. WAHL ▪ LICHTPLATTEN

SANDWICHELEMENTE ▪ METALLDACHPFANNEN

ALUWELLE ▪ DOPPELSTEGPLATTEN ▪ ALU DIBOND

KANTTEILE AUF MASS ▪ BEFESTIGUNGSMATERIAL

Tel: 02943 / 871 94 90
Fax: 02943 / 871 94 929
Mail: schumacher@profilvertrieb.de
Web: www.profilvertrieb.de

Geschäftsführer: Ingo Albrecht

Overhagener Weg 22
(Gewerbegebiet Erwitte Nord)
59597 Erwitte

34519 Diemelsee www.p i s to r ius - fens te r .de
Tel. 02993 / 9640-0 in fo@pi s to r ius - fens te r .de

Türen öffnen mit
Fingerabdruck!
Smarte Features
für Ihre Haustür.
Wir beraten Sie gerne!

Landesstraße 20 · 35104 Lichtenfels
Tel.: 0 64 54 / 8 86 · Mobil: 01 71 / 6 73 56 61
Fax: 0 64 54 / 91 19 87 · Email: Containerservice-boetzel@t-online.de

Bötzel
Günter Bötzel

Geschäftsführer

G
m

bH

Unser

Service
• Container von 1- 40 m³

diverse Ausführungen
• Industriemüllentsorgung
• Abfallentsorgung u.

Verwertung
• Containervermietung für

Gewerblich und Privat
• Entrümpelung
• Altmetalle

Containerservice Bötzel GmbH

Containerservice

34471 Volkmarsen-Lütersheim
Dorfstraße 21
Tel. 05693 991058
Fax 05693 991059
Mobil 0172 5320636
tischlermeister.michel@t-online.de

Herstellung und Montage von:
Parkett verlegen und schleifen
Möbel
Treppen
Fenster- u. Haustüren
Innenausbau

34477 Twistetal-Berndorf · Tel.: 05631 5019057
Mobil: 0172 9850178 · www.grebe-bedachung.de

Inhaber Timo Kraft

Dach- und Fassaden-
arbeiten aller Art

Klempnerarbeiten
PV-Anlagen

Ob Planungen, Bauanträge
oder Nutzungsänderungen,
wir stehen an lhrer Seite.
baubetreuung-nordhessen@
outlook.de

www.baubetreuung-nordhessen.de

Für flexible Wärme sorgen
Darum ist ein Schornstein wieder gefragt

Im ersten Quartal 2025
wurden in Deutschland
10.600 Einfamilienhäuser

genehmigt - ein Zuwachs
von mehr als 15 Prozent im
Vergleich zum Vorjahreszeit-
raum.

Der individuelle Wohnbau
erlebt damit spürbaren Auf-
trieb. Mit Blick auf die Wär-
mewende rückt dabei auch
die Frage nach zukunftssi-
cheren, kombinierbaren
Heizlösungen stärker in den
Fokus. Gefragt sind Konzep-
te, die nicht nur den gesetzli-
chen Anforderungen ge-
recht werden, sondern auch
langfristige technologische
Spielräume eröffnen. Um
Bauherren diese Optionen
offenzuhalten, empfiehlt
der HKI Industrieverband
Haus-, Heiz- und Küchen-
technik e.V. bereits in der
Planungsphase die Integrati-
on eines dreizügigen Schorn-
steins. Er schaffe demnach
die bauliche Grundlage für
eine flexible und technolo-
gieoffene Wärmeversor-
gung - über Jahrzehnte hin-
weg. Darüber hinaus steige
auch der Wert der Immobilie,
so HKI.

Ein moderner Schornstein
mit drei Zügen bietet maxi-
male Planungsfreiheit: Ein
Zug kann für den Anschluss
einer Zentralheizung ge-
nutzt werden, ein zweiter
für eine moderne Einzel-
raumfeuerstätte wie einen
Pellet-, Kamin- oder Kachel-
ofen. Der dritte dient als Ver-
sorgungsschacht - etwa zur
Führung haustechnischer

Leitungen oder zur Zufuhr
externer Verbrennungsluft.
Diese Konfiguration ermög-
licht ein Maximum an Flexibi-
lität und damit die Möglich-
keit - jetzt oder in Zukunft -
verschiedene Heizsysteme zu
kombinieren. Die zusätzli-
chen Baukosten liegen dabei
in der Regel bei nur rund ei-
nem Prozent der gesamten
Bausumme.

Auch im Gebäudebestand
lässt sich ein Schornstein
wirtschaftlich und effizient
nachrüsten - zum Beispiel mit
einem außenliegenden Edel-
stahlschornstein. Die Vortei-
le: Geringer Montageauf-
wand, kurze Bauzeit und
kein Eingriff in die tragende
Bausubstanz. Alternativ bie-
ten sich innenliegende Syste-
me mit Leichtbauschacht
und Edelstahlinnenrohr an.
Diese Lösungen eignen sich
insbesondere für Eigentü-
mer, die ihre Wärmeversor-
gung diversifizieren und sich

gegen steigende Energie-
preise oder Versorgungsaus-
fälle absichern möchten.

„Gerade die Kombination
aus Einzelraumfeuerstätte
und Wärmepumpe wird in
Zukunft eine zentrale Rolle
spielen, denn während die
Wärmepumpe für die
Grundlast sorgt, liefert der
Kaminofen bei kalten Au-
ßentemperaturen schnelle
und kostengünstige Wärme.
Und zwar unabhängig von
Strompreisen oder anhalten-
der Überlastung unserer
Stromnetze inklusive der
steigenden Gefahr von län-
geren Blackouts. Denn
Brennholz ist nicht nur kri-
senfest, sondern auch jeder-
zeit verfügbar - unabhängig
vom Stromnetz“, erklärt
Frank Kienle, Geschäftsfüh-
rer des HKI Industrieverban-

des Haus-, Heiz- und Küchen-
technik e.V.

Denn laut Prognosen der
Energiewirtschaft und dem
Institut für technische Ge-
bäudeausrüstung (IGT) wird
der gleichzeitige Betrieb von
Wärmepumpen im Jahr 2045
eine elektrische Spitzenlast
von rund 56 Gigawatt erzeu-
gen - das entspricht der Leis-
tung von fast 19.000 moder-
nen Windrädern. Umso wich-
tiger ist es, die Stromnetze
gezielt zu entlasten.

Moderne Holzfeuerstätten
können dabei eine wichtige
Rolle spielen - als ergänzen-
de, netzunabhängige Wär-
mequelle mit hoher Reakti-
onsgeschwindigkeit und mi-
nimalem Infrastrukturbe-
darf. Der Schornstein ist da-
her kein Auslaufmodell, son-
dern das Rückgrat einer tech-
nologieoffenen und unab-
hängigen Wärmeversor-
gung. r

Im Gebäudebestand lässt sich ein Edelstahlschornstein wirtschaftlich
und effizient nachrüsten. FOTO: HKI

Wärmepumpe und
Holzfeuerung

Was ein dreizügiger
Schornstein leistet

Lichtdurchflutet ohne Reue
Bei bodentiefen Fenstern den richtigen Bodenbelag wählen

Während große Glas-
flächen in der tra-
ditionellen Archi-

tektur eine untergeordnete
Rolle spielen, sehnen sich
Hausbewohner heute nach
lichtdurchfluteten, transpa-
renten Räumen. Bodentiefe
Fenster und Glastüren sind
beliebter denn je, schaffen
eine offene, freundliche
Wohnatmosphäre, fließende
Übergänge in den Garten
und Ausblicke in die Umge-
bung. Sie lassen kleine Räu-
me optisch größer wirken,
sorgen für bessere Lüftungs-
möglichkeiten und solare
Gewinne, die sich positiv auf
die Heizkosten auswirken.
Das Plus an Sonnenlicht er-
höht vor allem im Winter die
Behaglichkeit und das Wohl-
befinden. Allerdings gilt ge-
rade hier: Wo Licht ist, ist
auch Schatten - gerade die
Vorteile der großen Glasflä-
chen können je nach Situati-
on in einen Nachteil um-
schlagen. Dies betrifft nicht
zuletzt die Fußböden, wes-
halb man sich bei der Wahl
des Belags vom Fachmann
beraten und das Verlegen an
ihn delegieren sollte. Die
Wahl des richtigen Belags

schützt vor Schäden: Wasser-
resistent sind neben Vinyl
auch spezielle Dielen-, Par-
kett-, Laminat-, Kork- oder
Teppichböden. Das beugt
vor, wenn später eine defek-
te Dichtung oder undichte
Anschlüsse oder eine offene
Terrassentür Regenwasser
eindringen lassen.

Temperaturschwankungen
können auch zum Problem
werden. Sie können unter
anderem durch eine Fußbo-
denheizung entstehen, die

bei bodentiefen Fenstern
meistens alternativlos ist –
wer will hier schon einen
Heizkörper? Problematisch
kann dann zum einen das
schnelle Aufheizen ausge-
kühlter Räume werden, zum
anderen das Stoßlüften im
Winter: Hier fließt kalte Au-
ßenluft in Bodennähe in den
Raum, und wie beim schnel-
len Aufheizen wird der Bo-
denbelag einer starken Tem-
peraturschwankung ausge-
setzt. Ist er nicht dauerhaft

auf den Untergrund geklebt,
kann dies bei weichen Belä-
gen (Teppich, Vinyl, Kork) zu
Falten oder Beulen führen,
während bei starren Böden
(Parkett, Laminat) Fugen
zwischen den Elementen
oder Aufwölbungen drohen.
Das alles ist nicht nur un-
schön, es führt auch zu Schä-
den und vorzeitigem Ver-
schleiß. Starke Temperatur-
schwankungen können an
bodentiefen Fenstern auch
durch die Sonneneinstrah-
lung entstehen. Licht birgt
für den Fußboden aber noch
eine andere Gefahr: UVA-
Strahlen, die vom Fenster-
glas nur teilweise absorbiert
werden, können auf lange
Sicht zum Ausbleichen oder
Verfärben des Bodenbelags
führen. Diese Veränderun-
gen unter Sonnenlicht lassen
sich durch die Wahl eines ge-
eigneten Bodenbelags mini-
mieren. Generell sind dabei
Industrieprodukte gegen-
über natürlichen Materialien
etwas pflegeleichter. Bei
lichtechten Vinyl- und Lami-
natböden gilt es jedoch, die
Herstellerangaben sehr ge-
nau zu prüfen und Rat vom
Profi ist gefragt. r

Bei bodentiefen Fenstern gelangt viel Sonne in den Raum. Damit der
Teppichboden keine Falten wirft und über viele Jahre gut in Form
bleibt, sollte er vollflächig auf den Untergrund geklebt werden.

FOTO: KATERINA BOND/ADOBESTOCK/IBK
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Der Habichtswaldsteig mit sei-
nen märchenhaften Wäldern,
Wiesen und Fachwerkorten
bietet intensive Naturerlebnis-
se sowieeineExtraportionFrei-
heit und Abenteuer. Der 85 Ki-
lometer lange Premiumwan-
derweg im Naturpark Ha-
bichtswald führt durch die
vulkanisch geprägte Mittelge-
birgslandschaft westlich von
Kassel und verbindet die Fach-
werkstadt Zierenberg mit dem
Unesco-Weltkulturerbe Berg-
park Wilhelmshöhe und dem
Weltnaturerbe im National-
parkKellerwald-Edersee.Unter
www.habichtswaldsteig.de

gibt es weitere Infos. Abenteu-
erlustige Naturfreunde kön-
nenihrZeltandreiausgewiese-
nen Trekkingplätzen aufschla-
gen und sich ein Picknick an
den Rastplatz bei Niedenstein
liefern lassen.NebenderHaup-
troute bieten neun Extratou-
rennochmehrunbeschwerten
Wandergenuss. djd-k

Premiumplätze in freier Natur
Unbeschwert wandern auf dem Habichtswaldsteig

Die Trekkingplätze am Habichtswaldsteig bieten Wanderern eine Extraportion Freiheit und
Abenteuer. FOTO: DJD-K/ NATURPARK HABICHTSWALD / JÜRGEN DEPENBROCK

Sogar Hängematten lassen
sich an den Trekkingplätzen
befestigen.

FOTO: DJD-K / TAG NATURPARK

HABICHTSWALD E.V. /

VISITNORDHESSEN

Herrlich, sich vom Wasser tra-
gen zu lassen! Verlässt man
aberdasSchwimmbeckenoder
den Badesee, ist es bei so man-
chem kurz vorbei mit dem
Wohlgefühl: Es stellt sich
Schwindel ein - obwohl vorher
dochallesgutwar.
Erklären lässt sich dieser

Schwindel mit dem Wasser-
druck. „Er nimmtmit derWas-
sertiefe zu und drückt Blut aus
tieferliegendenKörperteilen in
obere Regionen“, erklärt Kar-
diologe Felix Post, Mitglied des
wissenschaftlichen Beirats der
Deutschen Herzstiftung. Ver-
lassen wir das Wasser, verteilt
der Körper das Blutwieder um.
Was vorher in Oberkörper und
Kopf gedrückt wurde, findet
nun den Weg zurück in Beine
undBecken.
Diese Umverteilung kann

sich auf den Blutdruck auswir-
ken – er sinkt dann. Darauf re-

agiert der Körper, indem er die
Herzfrequenz erhöht. Passiert
dieser Ausgleich aber nicht
rasch genug, kann es zu kurz-
zeitigen Kreislaufproblemen
inklusive Schwindel – kom-
men.

Geduldhilft,ein
möglichst flacher
Schwimmstilauch

Um dieses Problem zu ver-
meiden, braucht es nicht viel:
Sich beim Verlassen des Was-
sers etwas mehr Zeit zu neh-
men, reicht oft schon aus. „So
versackt das Blut nicht abrupt
und das Herz hatmehr Zeit für
die Kreislauf-Umstellung“, so
FelixPost.
Die Ausstiegsleiter ist dabei

nicht die beste Wahl. Ist sie
aber die einzige Option, sollte
man das Herausklettern lieber
etwas langsamer angehen. Am

besten aber verlässt man See
oder Schwimmbecken gehend
im flachenBereich, rät der Kar-
diologe.
UndesgibtnochweitereDin-

ge,diemantunkann,wennder
Kreislauf nach dem Baden ger-
nemalkippelt.
1 Nach dem Schwimmen ein

paar Schritte laufen, umden
Kreislauf in Schwung zu
bringen.

2 Beim eigenen Schwimmstil
nachschärfen: Liegt man
beim Schwimmen mög-
lichst horizontal imWasser,
wird weniger Blut aus den
Beinen Richtung Brustraum
gedrückt.

3 WerAquajoggingoder -gym-
nastik macht, schließt im
Wasser am besten Übungen
in einer möglichst horizon-
talen Lage ab – etwa mit ei-
nerSchwimmnudel.

dpa

Schwindel nach dem Schwimmen
Woher er kommt und was hilft

Um Schwindel nach dem Schwimmen zu vermeiden, braucht es etwas Geduld beim Verlassen
des Wassers. FOTO: JULIAN STRATENSCHULTE/DPA
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TUSCHEN
seit über 55 Jahren

Küchen- und Holzwerk
Wir suchen ab sofort (m/w/d):

Lackierer
sowie Schreiner,

Tischler & Monteure
Voll- oder Teilzeit

info@tuschen-kuechen.de · 05642 98950
Hans-Gerd Tuschen GmbH & Co. KG

Briloner Str. 91, 34414 Warburg-Scherfede
www.tuschen-kuechen.de

Jeden 1. Freitag
im Monat frei

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG!

 Physiotherapeuten (m/w/d)
 Sporttherapeuten (m/w/d)
 Ergotherapeuten (m/w/d)
 Logopäden/Sprachtherapeuten (m/w/d)

Sie haben Lust auf einen abwechslungsreichen Arbeitsplatz in einem
tollen Team mit familienfreundlichen Arbeitszeiten? Dann sind Sie bei
uns genau richtig. Da Work-Live-Balance für uns kein Fremdwort ist,
steht bei uns Ihr Wohlergehen an erster Stelle, daher bieten wir alle
Positionen in Voll- oder Teilzeit an.

Wir haben Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung über unser Jobportal.

MEDIAN Klinik Mühlengrund Bad Wildungen
Rehabilitationsklinik für die Fachbereiche Psychosomatik,
Orthopädie, Innere Medizin / Kardiologie und Neurologie

Günter-Hartenstein-Str. 25 ⋅⋅ 34537 Bad Wildungen
www.median-kliniken.de

Das Leben leben. #TeamBadWildungen

Sie haben einen Pflege-Background und suchen eine neue Herausforderung?
Dann unterstützen Sie unser #teamwicker der Werner Wicker Klinik zum nächstmöglichen
Zeitpunkt als:

Pflegefachkraft, Gesundheits- und Krankenpfleger (m/w/d)
für unsere peripher Stationen oder

Gesundheits- und Krankenpfleger/Pflegefachkraft oder
Fachgesundheits- und Krankenpfleger/in“ (m/w/d)
für unsere Intensivstation
Sie haben in der Pflege gearbeitet, lieben den Kontakt mit Menschen – möchten aber raus
aus der direkten Pflege? Bei uns können Sie Ihre Erfahrung sinnvoll einsetzen! Bewerben Sie
sich als

Wahlleistungsbeauftragter (m/w/d)
Jetzt bewerben bei unserem Pflegedirektor Tobias Krumm
Tel.: 05621 803-863
Werner Wicker Klinik, Orthopädisches Schwerpunktklinikum
Werner Wicker GmbH & Co. KG
Im Kreuzfeld 4, 34537 Bad Wildungen-Reinhardshausen

Hier bewerben als Pflegefachkraft,
Gesundheits- und Krankenpfleger (m/w/d)

Hier bewerben als Gesundheits-
und Krankenpfleger, Pflegefachkraft

für die Intensivpflege (m/w/d)

Hier bewerben als
Wahlleistungsbeauftragter (m/w/d)

Unbefristeter Arbeitsvertrag
mit geregelten Arbeitszeiten
Gute Einarbeitung inkl. aller
erforderlichen Lehrgänge
Tankgutschein
Urlaubsgeld/Jahresgratifikation
Betriebliche Altersvorsorge
Bike Leasing

GEBÄUDETECHNIKER/
FACILITY MANAGER

(m/w/d)
IN VOLLZEIT

Jetzt in 2 Minuten
bewerben.

WIR SUCHEN DICH!

Schwalenstöcker & Gantz GmbH
Lebensmittelgroßhandel & Gastrotechnik
Frankenberger Landstraße 20 | 34497 Korbach
bewerbung@schwalli.de

GEBÄUDETECHNIKER/
FACILITY MANAGER

(m/w/d)
IN VOLLZEIT

SUCHEN DICH!

Schwalenstöcker & Gantz GmbH
Lebensmittelgroßhandel & Gastrotechnik
Frankenberger Landstraße 20 | 34497 Korbach
bewerbung@schwalli.de

Schwalenstöcker & Gantz GmbH

Jetzt in 2 Minuten
bewerben.

METZGEREI
PRODUKTIONS- UND

VERPACKUNGSHELFER
(m/w/d)

WIR SUCHEN
DICH!

Sicheren Dauerarbeitsplatz
Umfassende Einarbeitung
Leistungsgerechte Bezahlung
Tankgutschein
30 Tage Urlaub
Urlaubsgeld/Jahresgratifikation
Betriebliche Altersvorsorge
Bike Leasing

METZGEREI
PRODUKTIONS- UND

VERPACKUNGSHELFER
(m/w/d)

Wir bringen
ORDNUNG in die
JOBSUCHE

Warten Sie bitte

nicht bis zur

letzten Minute.

Je früher Sie Ihre

Anzeige bei uns

aufgeben, um so

individueller können

wir Sie bedienen.

STARK

20
19
/1

und selbstbewusst in eine
glückliche Zukunft! Bitte
helfen Sie mit, notleidende
Kinder und Familien zu
unterstützen. Danke!

so
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k
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d
er
d
oe

rf
er
.d
e
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MECHATRONIKER
KÄLTETECHNIK (m/w/d)

oder
ELEKTRONIKER (m/w/d)

IN VOLLZEIT

Gute Einarbeitung inkl. aller
erforderlichen Lehrgänge
Tankgutschein (mtl. 50€)
Flexible Arbeitszeiten
Eigenverantwortliches Arbeiten
Eigenes Monteurfahrzeug
Urlaubsgeld/Jahresgratifikation
Betriebliche Altersvorsorge
Bike Leasing

Jetzt in 2 Minuten
bewerben.

mit abgeschlossener

Ausbildung in diesem Beruf

Schwalenstöcker & Gantz GmbH
Lebensmittelgroßhandel & Gastrotechnik
Frankenberger Landstraße 20 | 34497 Korbach
bewerbung@schwalli.de

MECHATRONIKER
KÄLTETECHNIK (m/w/d)

oder
ELEKTRONIKER (m/w/d)

IN VOLLZEIT
mit abgeschlossener

Wir suchen ab sofort für unsere Klinik Birkental

Servicekräfte für den Speisesaal (m/w/d)
(Vollzeit, Teilzeit)

Wir bieten lhnen ein vielseitiges, interessantes Arbeitsumfeld, motivierte
Kollegen, individuelle Arbeitszeitmodelle sowie eine attraktive Vergütung.
Haben wir lhr lnteresse geweckt?
Dann freuen wir uns sehr auf lhre Bewerbung per E-Mail an
s.breiksch@kliniken-hartenstein.de

Ihr Ansprechpartner: Herr Sven Breiksch
Verwaltungsdirektor
Klinik Birkental
Tel. 05621 76-1000
Kliniken Hartenstein GmbH & Co. KG
Zur Herche 2 | 34537 Bad Wildungen
www.kliniken-hartenstein.de

Wir suchen

Servicetechniker/in
für Melk- und Kühlanlagentechnik
Wir bieten Ihnen einen interessanten und abwechslungsreichen Arbeits-
platz. Ihr Einsatzgebiet ist der Melk- und Kühlanlagenbau inkl. der anfallen-
den Wartungen und Reparaturen.
Sie bringen mit:
• Ausbildung im Bereich Elektrotechnik, Elektronik oder Kälteanlagenbau
• Flexibilität (Notdienst)
• Führerschein-Klasse B (alt: 3)
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Upländer Agrarservice GmbH
Am Friedrichsplatz 2 | 34508 Willingen (Upland)-Rattlar
Telefon: 05632 969318-0 | Mobil: 0175 5616765
E-Mail: info@uplaender-agrarservice.de

www.die-zusteller.de

Jetzt als Zusteller
(m/w/d) bewerben
und Chef:in werden.

Dein Bezirk,
Deine Route,
Deine Entscheidung.

die-Zusteller

KEINE GEBÜHREN
MOBILE

CHATFUNKTION
STANDORTANGABENSTANDORTANGABEN

KLEINANZEIGEN-APP

Mit Gewalt oder mit Menschen?
Schutz und Perspektiven für Geflüchtete im Nahen Osten.
misereor.de/mitmenschen

MI T MENSCHEN .

Immobilienankauf

Suche EFH in Frankenberg (Eder)
und Umgebung,

vorzugsweise unterkellert
Telefon: 0178 4486474

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,

komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

Landwirtschaft&Forsten

Brennholz Buche und Eiche 69 €
30 cm, inkl. Lief. Tel. 0176 62681914

Auto-Ankäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

Bekanntschaften

Witwe, 78 J., fraulich, gepflegt, natur-
verb. u. voller Lebensfreude. Liebe
Garten, Hausarbeit u. ein gepflegtes Zu-
hause, bin mobil mit FS u. eigenem Au-
to. Suche aufgeschlossenen Herrn
(gern jünger im Kopf als im Pass) für
schöne Zweisamkeit, bei getr. oder ge-
meins. Wohnen. Kostenloser Anruf,
Pd-Seniorenglück Tel. 0800-7774050

Susanne, 59 J., sympath. Konditorin,
liebe Pflanzen, Blumen u. Gartenarbeit,
auch Radtouren. Mit FS u. eigenem
PKW, flexibel u. nicht ortsgebunden. Suche
ehrl. Mann mit Herz für gemeins. Zu-
kunft. Ruf üb. PV an, vielleicht wird aus
uns ein süßes Glück.☎ 0152-24910120

Vera, 68 J., natürliche, aber sehr hüb-
sche blonde Witwe. In Polen geboren,
lebe seit vielen Jahren hier. Ich bin
freundlich, ordentlich im Haushalt u.
liebe die Natur. Suche lieben Mann hier
aus der Umgebung für gemeinsame
schöne Zeiten. PV Tel. 0176-57801677
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